
Was vorher zu beachten ist:

Abhärtung der Haut für die Rasur
  

Sobald sich bei jungen Männern der erste Bartwuchs einstellt, sind sie auch schon bald
gefordert, darüber nachzudenken, wie sie mit diesem ersten Bart umgehen möchten. Die erste
Nassrasur geht meist mit einigen leichten Schnittwunden daher. Einige beginnen vielleicht auch
deshalb mit der Trockenrasur, die unblutiger ist, aber das Ergebnis der Klinge nicht erreicht.

  

Schnell wird man feststellen, dass die Haut mit Irrritationen (Rötungen, Rasurbrand) erstmal
reagiert; dieses Peeling der Hornschicht betrifft erstmal nur abgestorbene Haut, deshalb sollte
ihr etwas Zeit gegeben werden, sich daran zu gewöhnen. Mit der Zeit (ca. 2-3 Wochen) lassen
die Rötungen nach und die Naßrasur wird zum kleinen Luxus am Morgen. Man sollte aber die
Rötungen nicht verwechseln, die durch nicht sachgemäße Handhabung des
Rasiermessers/-klinge herstammen, weil durch zu starken Druck auf der Haut diese
herbeigeführt wird. Der Rasierer wird mit sanftem Druck über das Gesicht geführt, er schneidet
mit mehr Druck nicht besser! 
 Wer vom Trockenrasierer auf die Naßrasur umsteigen möchte, hat vielleicht während der
Urlaubszeit eine gute Gelegenheit, in Ruhe sich die Naßrasur anzueignen. Nur die wenigsten
Menschen vertragen keine Naßrasur, im Zweifel sollte man sich an einen Hautarzt wenden.

  Vorsicht!
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Was vorher zu beachten ist:

  Der richtige Umgang mit dem scharfen Rasiermesser oder dem Sicherheitsrasierer sollte geübtwerden, sie haben eine extrem scharfe Klinge und sollten unbedingt vor Kinderhänden sicheraufgehoben werden! Schmeißen Sie die gebrauchten Rasierklingen niemals unbedacht weg, sodass sich jemand verletzten könnte. Auch unsachgemäße Handhabung kann zuunangenehmen Verletzungen führen. Der Sicherheitsrasierer hilft durch den festgelegtenWinkel der Klinge beim Führen über die Haut für ein richtiges Ansetzen. Der zu flache odersteile Winkel ist oftmals der Grund für eine Verletzung mit dem Rasiermesser.    Niemals mit starkem Druck über die Haut fahren, um diese nicht zu schälen und niemals dasMesser oder die Klinge seitlich ziehen!  Der Sicherheitsrasierer wird auch als Rasierhobel bezeichnet, dies umschreibt sehr deutlichdas Prinzip, das Barthaar wird abgehobelt, die Klinge fährt quer zur Ziehrichtung über die Hautund schert das Haar ab. Immer sollte sanft die Klinge/das Messer über die Haut geführt werden,achten Sie immer auf Pickel oder Unebenheiten, die mit größter Umsicht behandelt werdensollten. Auch eine stumpfe Klinge führt zu Verletzungen, da man geneigt ist, mit stärkeremDruck über die Haut zu fahren und somit sich die Verletzungsgefahr vergrößert.  Vergessen Sie also niemals der scharfen Klinge den nötigen Respekt zu zollen! Sie mögen dasmanchmal vergessen,die Klinge aber vergisst nie und bringt sich Ihnen schmerzhaft inErinnerung!  
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